
Die Veranstaltung wird freundlicher-
weise unterstützt von den Firmen:

Norgine
Marburg
500,00 €

Otsuka Pharma GmbH
Frankfurt
500,00 €

Pfizer Pharma GmbH
Berlin

500,00 €

Boehringer Ingelheim
Ingelheim am Rhein

350,00 €

Eine Anfahrtsskizze finden Sie auf unserer
Homepage unter www.geriatriewuerzburg.de

Allgemeine Hinweise

Tagungsort: Veranstaltungssaal der
Geriatrischen Rehabilitationsklinik

Datum: Samstag, den 25. April 2015
Beginn: 09.00 Uhr
Ende: 13.30 Uhr

Auskunft: Tagungssekretariat
Fr. Combee
Geriatrische Rehabilitationsklinik
Kantstraße 45
97074 Würzburg
Telefon: 0931/7951–102
Fax: 0931/7951–103
E-Mail:
geriatrie@awo-unterfranken.de

In dringenden Fällen sind Sie während
der Veranstaltung über die Rufnummer
0931/7951–0 erreichbar.

Teilnahmebestätigung:
Eine Bescheinigung über die
Teilnahme an der Klinischen
Fortbildung in Bayern in Zusammen-
hang mit der Bayerischen Landes-
ärztekammer erhalten Sie im
Tagungssekretariat. Die Veranstaltung
wird von der Deutschen Gesellschaft
für Geriatrie als geriatrische Weiterbil-
dung anerkannt.

Parkplätze: stehen vor der Klinik zur Verfügung

Industrieausstellung:
im Foyer und vor dem
Veranstaltungssaal

Imbiss: in der Cafeteria der Klinik

18. WÜRZBURGER
GERIATRIE-SYMPOSIUM
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riatrische Rehabilitationsklinik
Samstag, 25. April 2015

Leitung:

Dr. Kathrin Tatschner
Chefärztin

ertifiziert bei der Bayerischen
andesärztekammer mit 5 Fortbildungspunkten
ertifiziert durch die Deutsche Gesellschaft

ür Geriatrie e.V.



Liebe Kolleginnen und Kollegen!

Zum nunmehr 18. Mal darf ich Sie zu unserem Würz-
burger Geriatrie-Symposium in die Geriatrische Rehabi-
litationsklinik der AWO einladen.
Die Landschaft der Geriatrie wächst. Nachdem sich in
Bayern die Akutgeriatrie in den letzten Jahre zuneh-
mend etabliert hat, wird mittlerweile die mobile geriatri-
sche Rehabilitation vorangetrieben. Seit Januar 2015
bietet unsere Klinik diese moderne Therapieform an.
Welcher Patientenkreis kann von der aufsuchenden
Rehabilitation profitieren? Wie führe ich geeignete Pati-
enten dieser Form der Rehabilitation zu? Fragen, die wir
gerne beantworten möchten.
Stürze und deren Folgen – für Menschen im fortge-
schrittenen Alter ein immenses Problem und für den
Unfallchirurgen eine Herausforderung: Osteoporose,
periprothetische Frakturen, Fragen der Belastbarkeit und
vieles mehr bestimmen Morbidität und Mortalität.
Multimorbidität bedingt häufig eine Polypharmazie. Was
wissen wir über Interaktionen und PIM? Wie sieht die
Situation in Bayern konkret aus? Interessante Daten aus
der GiBDat werden Aufschluss geben.
Die Haut, das größte Organ des Menschen, erfährt viel-
fältige altersphysiologische Veränderungen. Welche
häufigen Erkrankungen finden wir bei unseren geriatri-
schen Patienten? Wann sollte dringend ein Facharzt zu
Rate gezogen werden?
Die Demenzerkrankungen steigen – aber welche Mög-
lichkeiten haben wir nach der Diagnostik, diese Patien-
ten gut zu begleiten?
Wir haben versucht, wieder ein abwechslungsreiches
Programm für Sie zusammenzustellen und freuen uns
auf namhafte Referenten.
Ich hoffe, dass ich Ihr Interesse wecken konnte und
freue mich auf Ihr Kommen, um mit Ihnen gemeinsam
einen interessanten Vormittag mit vielen Diskussionen
zu erleben.

Dr. med. Kathrin Tatschner
Chefärztin
Geriatrische Rehaklinik

Programm

Moderation K. Tatschner

9.00 Begrüßung
K. Tatschner

9.10 Alterstraumatologie aus Sicht
des Unfallchirurgen
R. Meffert / S. Frey
-Diskussion-

10.00 Mobile geriatrische Rehabilitation -
ein neues Angebot in Würzburg
K. Tatschner
-Diskussion-

10.30 Polypharmazie bei Multimorbidität -
Situation in Bayern
K.-G. Gaßmann
-Diskussion-

11.20 PAUSE

11.45 Hauterkrankungen im Alter
M. Goebeler
-Diskussion-

12.35 Unterstützendes Gedächtnistraining
G. Apel
-Diskussion-

12.55 Demenz aktiv begegnen –
Angehörige und Betroffene trainieren
gemeinsam
E. Jentschke
-Diskussion-

13.15 Abschlussrunde

IMBISS
mit der Möglichkeit zum kollegialen
Gespräch

Referenten

Gerlinde Apel
Ergotherapeutin
Geriatrische Rehabilitationsklinik
Kantstr. 45, 97074 Würzburg

PD Dr. med. Sören Frey
Oberarzt der Klinik für Unfall-, Hand-,
Plastische und Wiederherstellungschirurgie
Universitätsklinikum Würzburg, ZOM
Oberdürrbacher Str. 6, 97080 Würzburg

Prof. Dr. med. Karl-Günter Gaßmann
Chefarzt Geriatriezentrum Erlangen
Waldkrankenhaus St. Marien
Rathsberger Str. 57, 91054 Erlangen

Prof. Dr. med. Matthias Goebeler
Direktor der Klinik und Poliklinik für
Dermatologie, Venerologie und Allergologie
Universitätsklinikum Würzburg
Josef-Schneider-Str. 2, 97080 Würzburg

Dr. Elisabeth Jentschke
Dipl. Psych.-Gerontologin,
Psychoonkologin
Geriatrische Rehabilitationsklinik
Kantstr. 45, 97074 Würzburg

Prof. Dr. med. Rainer Meffert
Direktor der Klinik für Unfall-, Hand-,
Plastische und Wiederherstellungschirurgie
Universitätsklinikum Würzburg, ZOM
Oberdürrbacher Str. 6, 97080 Würzburg

Dr. med. Kathrin Tatschner
Chefärztin
Geriatrische Rehabilitationsklinik
Kantstr. 45, 97074 Würzburg


